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232 fuanzipatiye Zielbestiürormg

nie ver:i.naerun" u"r iia"""*"",*"""-.oi. ir"*-
aber nicht nur in Interesse der Hemschendenl
sondern gleich dringlich i!0 Ini,eresse derer,
il ie Veränderurg der gesellschAttli chen VerhäIt-
rli-sse an der Basi.e erstreben."'

Konnu.likationsfaihigkeit, das allgeaeine Lerrrziel
''' 

von Sprach- und tr'rendspra,chenurrterri cht, i.st in
enanzilativen Sinne nicht unter Absehung yon ljr-
hsLten zu erreichen. Diese Koünunikati onsfd.bigkeit
ist ]ri elmehr zu definieren in Zusalnüenhallg uit
d.en oben explizierten allgex0einen Zielen des ler-
nens j.n der Schule, sowie dei spezlelleren Zielen
vor alleü des cesellschaft slehre-, Deutsch-, Kunst-
lll1d lluaikunt erricht s, also all jeaen Aslekten d.er
zielgerichteten u4d nethodischen lehre, deren
Schnerpun-kt Koüounikation ist bzry. inrrer:halb derer

. Konnunikati onsfählgkeit euch erler:nt werden so]-l-irld 
Voraussetzulg für Lernprozesse tst.

Literaturunterricht euß a.tso Teilberei.ch eines un-
fassenalell, sicb, aozj.alryisBenschaftlicb versteheaden
Konmr2nikationsunterrichts63unter obengenanlxten all-
geneinen eualzipativen iernzlelen s€in, d.ie zu
s])ezif izi eren rären für den Konnuqikati orxsunte!-
ricb.t, iler seile Serechtigung herleitet aua der
Tatsache, itaß alie zu durchsehauend.e gesellschaft-
liche Realität nun eil]mal nicb.t uuitelbar, sorxder"l
nur alurch vol al].eB sprachl-icbe unal visuelle Kon-
Eunikationsprozesse vemittelt erfa.hrbar ist. Die
Aufklärung übe" alie Bedj.ngurgen lxdt Wirkuag€weise!
dieser Yerni-tt1un€ ist a].so notwendiger Bestandteil

Iate, Dt!4!e!!! Iegj-gg!' s. 10.
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